
Verbesserung der Informationsweitergabe an die Schul-
elternräte vor Ort
Der Landeselternrat versucht seit 2008 einen direkten 
Informationsverteiler zu den Schulelternratsvorsitzenden in den 
Schulen in Sachsen-Anhalt aufzubauen. Kennen Sie einen 
Schulelternrat, der den Newsletter nicht erhält? Teilen Sie uns 
dies bitte mit. Vielen Dank.

Mehr Praxistipps für Eltern und Lehrkräfte und eine noch 
klarere Navigationsstruktur: So präsentiert sich das Portal 
www.planet-beruf.de im Jahr 2010. Das Online-Angebot der 
Bundesagentur für Arbeit unterstützt Schüler, Eltern und Lehr-
kräfte bei allen Fragen rund um Ausbildung und Berufswahl.
Im Rahmen der Navigations-Anpassung wurden einige Erwei-
terungen vorgenommen: Das Lehrerportal bietet nun auch die
Unterrubrik „Elternarbeit“ an. Wie sie Eltern motivieren, 
den Berufwahlprozess ihrer Kinder zu unterstützen – dafür 
finden Lehrkräfte hier viele Praxistipps. Unter anderem 
erfahren sie, wie sich die Medien von planet-beruf.de für die 
Elternarbeit einsetzen lassen.
Darüber hinaus wurde im Lehrerportal die Rubrik „Materialien 
für den Unterricht / Unterrichtsideen“ aktualisiert. Lehrkräfte 
finden hier nun noch mehr Anregungen für die Gestaltung des 
Berufswahlunterrichts. Bislang gibt es unter anderem Angebote 
zu diesen Themen: Ausbildungsberufe recherchieren, Bewer-
bungstraining reflektieren, Alternativen zum Wunschberuf 
finden.
Auch im gestrafften Elternportal wurde eine neue Rubrik 
eingerichtet: „Eltern engagieren sich“ bietet Elternbeiräten
Materialien an, die direkt für die ehrenamtliche Arbeit über-
nommen werden können. Die Informationen zum Download 
werden schrittweise ergänzt.
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Sehr geehrte Leser,
ich freue mich Ihnen heute unseren 3. Newsletter 
des Landeselternrates Sachsen-Anhalt präsentieren 
zu können und wünsche viel Spaß beim Lesen.
Karsten Bucksch, Vorsitzender des Landeselternrates

Bundesumweltministerium spendiert Bundesumweltministerium spendiert „„KlimakistenKlimakisten““
ffüür den Unterrichtr den Unterricht
Im Rahmen der Klimaschutzinitiative der Bundesregierung 
unterstützt das Bundesumweltministerium die inhaltliche 
Arbeit von Schulen und Bildungseinrichtungen in Sachen 
Klimaschutz. Zu den Fördermaßnahmen gehört auch eine 
„Klimakiste“ im Wert von ca. 500 Euro. Sie enthält Bildungs-
materialien und eine Vielzahl von hochwertigen Geräten zum 
Ermitteln der Lichtstärke sowie des Energie- und Wasser-
verbrauchs, so dass CO2-Einsparpotenziale auf einfache Weise 
erkannt werden. 
Sachsen-Anhalts Sekundarschulen und Gymnasien können sich 
online unter 
http://www.klima.bildungscent.de/anmeldung1.0.html für eine 
dieser Klimakisten bewerben. Je schneller sie sind, desto 
größer sind die Chancen, dieses wertvolle und interessante 
Unterrichtsmaterial zu erhalten. Katherina Reiche, Bundestags-
abgeordnete und Parlamentarische Staatssekretärin im Bundes-
umweltministerium, und Kultusminister Prof. Dr. Jan-Hendrik 
Olbertz rufen alle Schulen auf, am Aktionsprogramm „Klima-
schutz in Schulen und Bildungseinrichtungen“ teilzunehmen. 
Weitere Infos zum Programm „Klimaschutz in Schulen und 
Bildungseinrichtungen“ unter:
www.bmu.de/klimaschutz/doc/45519.php

Mehr Informationen für Eltern und Lehrkräfte:
www.planet-beruf.de mit optimierter Rubrikenstruktur
und neuen Angeboten
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Beliebteste Lehrerin und beliebtester Lehrer gesucht!
Auch in diesem Jahr gibt es wieder die Wahl der belieb-
testen Lehrerin und des beliebtesten Lehrers im Vorfeld 
des 2. Landeselterntages in Naumburg im April. 
Liebe Elternvertreter, liebe Leser,
wer ist der beliebteste Lehrer Ihres Kindes? Melden Sie diesen 
unter www.landeselterntag.de/lehrer-voting/ an. Mit einer 
guten Begründung und der Zustimmung des Lehrers zur 
Veröffentlichung auf der Internetseite kann dann für die 
Lehrerin/den Lehrer 
gevotet werden.

*************************************

*************************************Kurzmeldung:
Arbeitsgespräch des Landeselternrates mit Staatssekretär 
Willems am 23. März 2010 
Am 23. März findet nun endlich das Arbeitsgespräch im 
Kultusministerium mit Kultusstaatssekretär Willems und dem 
Vorstand des Landeselternrates statt.
Hierbei wird es u. a. um die Schülerbeförderung, um den Stand 
der inhaltlichen Schwerpunkte des Landeselternrates 
(http://www.landeselternrat-lsa.de/inhaltliche-schwerpunkte-
der-arbeit-des-landeselternrates-des-landes-sachsen-anhalt-
2008-2010/) und um eine Verbesserung der Zusammenarbeit 
gehen. 

*************************************

*************************************Die Berufsberatung unter-
stützt Eltern und deren Kinder 
bei allen Fragen zu Berufswahl 
und Ausbildungsplatzsuche.
Vereinbaren Sie einen Termin 
und begleiten Sie ihre Tochter 
oder ihren Sohn zu einem 
Beratungsgespräch. Das Berufs-
Informations-Zentrum (BiZ) in 
der örtlichen Agentur für Arbeit 
bietet zudem noch weitere Mög-
lichkeiten, berufliche Informa-
tionen zu gewinnen und Fragen 
zu klären.
Das Elternmagazin "Berufswahl begleiten" bietet praktische 
Anregungen, wie Sie ihr Kind auf dem Weg zum 
Ausbildungsplatz unterstützen können. 

*************************************

www.landeselterntag.
de/anmeldung/



*************************************

Bundeswettbewerb Jugend debattiert: 
Schulen in Sachsen-Anhalt können 
sich jetzt bei Deutschlands größtem
Projekt zur sprachlichen und politischen Bildung bewerben 
• In Sachsen-Anhalt beteiligen sich derzeit 2.100 Schüler und  

80 Lehrer an 18 Schulen 
• Mit 90.000 teilnehmenden Schülerinnen und Schülern an 

rund 660 Schulen größtes privat finanziertes Projekt zu 
Rhetorik und Debatte

• Schulen können sich ab sofort beim Kultusministerium für 
Jugend debattiert bewerben

Jugend debattiert in Sachsen-Anhalt soll auch im nächsten 
Schuljahr wachsen: Jetzt können weitere Schulen in das Netz-
werk aufgenommen werden. Rund 2.100 Schüler und 80 Leh-
rer an 18 Schulen haben sich im laufenden Schuljahr am 
Landeswettbewerb Jugend debattiert Sachsen-Anhalt beteiligt. 
Bundesweit nehmen 90.000 Schüler und 4.500 Lehrer an rund 
660 Schulen teil. Mit einer Unterrichtsreihe und einem bundes-
weiten Wettbewerb bringt Jugend debattiert Rhetorik in die 
Schule: Das Projekt fördert die sprachliche und politische Bil-
dung ebenso wie die Meinungs- und Persönlichkeitsbildung 
von Schülerinnen und Schülern ab Klasse 8. Jugend debattiert
ist ein Projekt der Gemeinnützigen Hertie-Stiftung, der Robert 
Bosch Stiftung, der Stiftung Mercator und der Heinz Nixdorf 
Stiftung auf Initiative und unter der Schirmherrschaft des 
Bundespräsidenten. Kooperationspartner sind die Kultus-
ministerkonferenz und das Kultusministerium des Landes 
Sachsen-Anhalt. Interessierte Schulen finden weitere Infor-
mationen zur Teilnahme im Internet unter www.jugend-
debattiert.de/teilnahme. Bewerbungen sind bis zum 31. Mai 
2010 über das Kultusministerium des Landes Sachsen-Anhalt 
möglich. 
„Wir wollen mit diesem Projekt das Demokratieverständnis 
fördern“, sagt Sachsen-Anhalts Kultusminister Prof. Dr. Jan-
Hendrik Olbertz. „Gleichzeitig wird der Wettbewerb Schüler-
innen und Schülern die Möglichkeit geben, sich mit politischen 
Sachverhalten auseinanderzusetzen und dabei neue Erkennt-
nisse und Sichtweisen zu gewinnen, um für sich einen Stand-
punkt zu formulieren und zu vertreten. Jugend debattiert leistet 
einen wichtigen Beitrag zur Kultur des Dialogs“, so Olbertz.
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Verschiedenes

*************************************Veranstaltungshinweis:

Dies war unser dritter Newsletter im Jahr 2010.Dies war unser dritter Newsletter im Jahr 2010.
Schreiben Sie uns Ihre Meinung zu unserem Schreiben Sie uns Ihre Meinung zu unserem 

Newsletter unter: Newsletter unter: info@landeselternratinfo@landeselternrat--lsa.delsa.de
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Im April 2010 startet eine neue Runde des deutschland-
weiten E-Mentoring-Programms CyberMentor
CyberMentor bietet Schülerinnen die Möglichkeit, weibliche 
Vorbilder sowie Berufe und Studiengänge im MINT-Bereich
(Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik) 
kennenzulernen. Jeder Teilnehmerin wird eine persönliche 
Mentorin vermittelt, mit der sie sich ein Jahr lang per E-Mail 
austauschen kann. 
Zudem können sich die Mädchen und Frauen im Rahmen einer 
geschützten Internet-Plattform vernetzen. Das Programm 
CyberMentor wurde von den Universitäten Regensburg und 
Ulm entwickelt, um Schülerinnen die vielfältigen Perspektiven 
mathematisch-naturwissenschaftlicher Studiengänge und Beru-
fe aufzuzeigen. Interessierte Schülerinnen und Frauen können 
sich im Internet unter www.cybermentor.de für das Programm 
anmelden.
Schülerinnen der Klassenstufe 6 bis 12 können sich auch 
direkt über CyberMentor informieren. Den Flyer gibt es 
bei Michael Heilemann, M.A., wissenschaftl. Mitarbeiter, 
Universität Regensburg Lehrstuhl für Schulpädagogik 
(michael.heilemann@cybermentor.de, Tel.: 0941-9435068)

2. Landeselterntag vom 16.-17. April 2010 in Naumburg
Der zweite Landeselterntag findet Mitte April in Naumburg 
statt. Der Landeselternrat unterstützt in diesem Jahr wieder 
dieses Projekt des Vereins KEG e.V.
Anmeldung und weitere Informationen unter 
www.landeselterntag.de.
Als Anhang zu diesem Newsletter senden wir Ihnen noch das 
Plakat und den Flyer zur Veranstaltung mit.
Diese Unterlagen wurden auch an alle Schulen des Landes 
verteilt. Teilen Sie uns bitte mit, ob Sie diese Unterlagen auch
über die Schule erhalten haben. Vielen Dank. 

Welche Themen interessieren Sie/Euch noch?  Welche Themen interessieren Sie/Euch noch?  info@landeselternrat-lsa.de

Schülerwettbewerb 2010 startet
„Kritisch unterwegs im World Wide Web“
Das Justiz- und das Kultusministerium loben gemeinsam einen 
Schülerwettbewerb aus. Das Motto lautet „Alles rechtens? 
Kritisch unterwegs im World Wide Web“. Schüler fünfter bis 
zwölfter Klassen in Sachsen-Anhalt sind aufgerufen, sich mit 
Grenzen und Gefahren im Internet auseinander zu setzen.
„Wer sicher im Internet unterwegs sein will, braucht auch 
Kenntnisse darüber, was erlaubt ist und was nicht“, sagte Mi-
nisterin Kolb. Nur wer über ausreichend Medienkompetenz im 
Umgang mit dem Internet, mit Foren, Datenbanken oder 
Suchmaschinen verfügt, kann sich auch sicher und selbst-
bewusst in digitalen Welten bewegen.
„Zur Medienkompetenz gehört deshalb auch das Wissen um 
die Risiken des Internets. Das betrifft nicht zuletzt den Miss-
brauch von Daten oder die Darstellung von Gewalt und 
menschenverachtenden Auffassungen, sei es in Video-Portalen 
oder Computerspielen.“, so Kultusminister Prof. Dr. Jan-
Hendrik Olbertz. Der Schülerwettbewerb ist offen für einzelne 
Schüler, Teams oder komplette Klassen. Die Hilfe von Lehrern 
oder externen Partnern ist erlaubt. Der Kreativität und dem 
Ideenreichtum sind bei den Wettbewerbsbeiträgen keine 
Grenzen gesetzt. Analysen, Collagen oder Aufsätze können 
genauso eingereicht werden wie Videos, grafische Arbeiten 
oder sonstige Präsentationen.  Einsendeschluss ist am 31. Mai 
2010. Eine Jury kürt die Siegerbeiträge, die getrennt nach den 
Altersgruppen 5. bis 8. Klasse und 9. bis 12. Klasse gewertet 
werden. Die Auszeichnung findet Anfang Juni 2010 in 
Magdeburg statt.
Wettbewerbsbeiträge sind einzureichen an:
Ministerium der Justiz des Landes Sachsen-Anhalt, 
Pressestelle, Domplatz 2-4, 39104 Magdeburg
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